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Beylage zum Anzeige - Blatt
für den Kinzig - , Murg - , und Psinz - KreiS.

Nro, 97 . Mittwoch den 4 . December 1823 . '

Bekanntmachungen .

ft ) Ueberlingen . fKraft - und wirkungs¬
los erklärte Obligationen .1 Ungeachtet der diesseitigen
öffentlichen Aufforderungen vom 21 . Merz d . I . hat
sich bisher keiner der Besitzer dieser vermißten Obli¬
gationen bey diesseitiger Stelle gemeldet ; es werden da¬
her dieselben hiedurch für kraft - und wirkungslos
erklärt . Ueberlingen den 27 . Nov . » 8rr .

Großh . Bezirksamt .

(3 ) Stuttgart . fEhegerichtliche Vorladung .)
Nachdem bey dem K. Würtembergischen Ehegericht
Elisabethe ged. Kraft von Sülzbach , OberamtS
Wemsperg , um Erkennung des EheschcidungsProzes -
ses gegen ihren nach Amerika ausgewanderten Ehe¬
mann Johann Christoph Bäuerlen von Willsbach ,
gebeten hat , und ihrem Gesuch entsprochen , auch zur
Verhandlung dieser Ehescheidungsklage Donnerstag der
» 6 . Januar 1823 bestimmt worden ist , so wird hie -
mit nicht nur gedachter Bäuerle , sondern es werden
auch dessen Verwandte und Freunde , welche ihn et¬
wa im Rechte zu vertreten gesonnen seyn sollten , pe -
remtorisch vorgeladen , an gedachtem Tag , wobei ih¬
nen 8 Wochen für den ersten , 8 Wochen für den rten
und 8 Wochen für den Zten Termin anberaumt wer¬
den , de» dem König ! . Ehegerichk allhier , Morgens
9 Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehefrau anzuhö¬
ren , darauf die Einwendungen in rechtlicher Ord¬
nung vvrzutragcn , und sich eherichterlichen Erkennt¬
nisses zu gewärtigen , indem , Beklagter erscheine an
gedachtem Termin , oder erscheine nicht , in dieser Sa¬
che ergehen wird , was - Rechtens ist .

Stuttgart den 4 . July r8rr .
Königlich Würlembergisches Ehegericht .

Kauf - Anträge .
(0 Boxb erg . fZiegelhüttenversteigerung. f

Nach Großh . hohen Hofaerlchrsverfügung und dar¬
auf erfglgten Amtsbeschlusses wird dir Ziegelhüktc des
Georg Adam Ullmerich zu. Schillingstatt auf

Montag den 27 . Januar k. I . Vormittags 10 Uhr
im Gasthaus zum Ochftn in Schillingstatk öffentlich
versteigert , und zugleich unter Ratisikationsvorbehalt
auch losgcschlagen .

Die Gebäulichkeiten bestehen :
0 Aus einem rstöckigten Haus , das 85 Schuh lang

und 36 Schuh breit ist . Unten befindet sich :
a ) ein geräumiger Brennofen, '
b ) ein Stall , 36 Schuh lang , und
c) ein gewölbter Keller .

Im zweiten Stock :
a ) ein Wohn - und Nebenzimmer ,
b ) ein Tanzsaal ,
c ) zwei kleine Zimmer , und
cl) eine Küche.

2 ) Eine doppelte Scheuer mit r Tennen und r Bar¬
ren , nebst geräumiger Stallung . Im Ganzen
75 Schuh lang und 3b Schuh breit .

3) Ein besonderer Holzschopfen , und
.4 ) mehrere Güterstücke .

Welches zur Wissenschaft der Liebhaber mit dem
Anhänge bekannt gemacht wird , daß Auswärtige mit
gerichtlichen Zeugnissen über hinlängliches Vermögen
sich auszuweisen habe » .

Bvxberg de» 27 . Nov . , 822 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Eppingen . sGüterversteigerung .) Don¬
nerstag den » 2 . k. M . früh 9 Uhr werden auf dem
Ralhhause zu Rohrbach am Gießhübel solqende der
Gemeindskasse gehörige Liegenschaften im Ganzen oder
in einzelnen schicklichen Abtheilungen als Eigenthum
öffentlich versteigert : iy Morgen 2 Vrll . 17 Ruthen
Ackerfeld , 95 Morgen 6 Rch . Wiesen und einige
Garkenplatze , 163 Morgen 3 Vrtl . 13 Rtb . Wal¬
dungen , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
geladen werden , daß die BerkaufsBedingunqeii am
Tage der Versteigerung bekannk gemacht , auch einst¬
weilen bei diesseitiger Stelle vernommen werden kön¬
nen . Eppingen den 22 . No ». 1822 »

Großh . Bezirksamt »

(3 ^ Gernsb a'
ch. fHollanderholzversteigerung .)

Freytag den 27 . Desbe .- d. I . Vormittags y Uhr
werden in dem Auerhahnenwirlhshause zu Reichen -
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»das 2 >4 Stamm Hvllündcreichen aus .dem dortigen
Gemeindswalde , sodann am folgenden Tage Sam¬

stags den r8 . Decbr . d . I . Vormittags y Uhr im

Hirschwirthshause zu Weisenbach " 7 Stamm Hollin -

bereichen aus dem dortigen Gemeindswalde an die

Meistbietenden versteigert , wozu die Liebhaber hie¬

durch eingcladen werden .
Gernsbach am er . Nov . > 822 .

Großh . Forstaml Eberstein .

( 2 ) Pforzheim . sLiegenschaftsversteigerung
zu Dietlingen . ) Aus der Gantmaffe der Ziegler
Samuel Better ' schen Eheleute zu Dietlingen wird

bis Montag den 16 . December d I . Vormittags 9

Uhr auf dortigem Rathhaus , der öffentlichen Ver¬

steigerung ausgesetzt werden :
1 ) Eine neue Behausung sammt Scheuer und

Stallung unter einem Dach , auch Hofraithe und 2

Ruthen Garten .
2) Die Halste an einer Ziegelhütte bei vorstehen¬

der Behausung sammt 25 Rlh . Garten .
Wozu die Liebhaber eingeladen werden , rpit

dem Bemerken , daß sich fremde Steigerer mit hin¬

länglichen Vermigensattestalen auszuweisen haben .
Pforzheim den 22 . Nov . » 8rr .

Großh . Amtsreviforat .

Bekanntmachungen .

( 1 ) Boxberg . sDienstantrag .s Bei dem

Großh . Bad . Bezirksamte Boxberg ist eine Ackuariats -

Stelle erledigt , welche der Unterzeichnete Amtmann

mit einem in Zudicialgeschäften erfahrenen Arbeiter '
; »

besetzen wünscht .
Boxberg den 28 . Nov . > 822 .

I . Hoffmann .
( >) Karlsruhe . sOienstgesuch . s Ein rezi -

pirter KammeralScribent , welcher sich über Geschasts -

kenntniß , Fleiß und Treue sowohl , als über sittliche
Aufführung auf das Vortheilhafteste ausweisen Kinn ,
und der einige Zeit bei einem Amte arbeitet , wünscht
auf 1 . März 1823 wieder bei einer verrechnenden
Stelle als erster Scribent oder als Rechnungssteller
placirt zu werden . Näheres sagt daS Comptoir die¬

ses Blattes .

(2 ) Flehingen . sWarnunq . s Hiermitwird
jedermann gewarnt , meinem Sohne HieronimuS
Strauß nichts zu creditire » ; indem ich für densel¬
ben keine Zahlungen mehr leiste .

Papierfabrik «» ! Strauß , in ' Flehingen .

Karlsruher Mehlwage vom 17 ^
bis 24 . Nov . 1822 .

Den 17 . Nov . blieb an Mehl ausgestellt 4202 Pf ,
Vom > 7 . bis 24 . Nov . wurde

zugeführt . . . . 72880 Pf .
Summa 77v82 Pf .

Davon wurde bis zum 24 . Nov .
verkauft . . . . 77082 Pf .

aufgestellt blieb . . . . — Ps ,
Karlsruhe , den nj . Nov . 1822 .

Bürgermeisteramt .

Marktpreis - von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 3o . November 1822 .

Fruchtpreis . Karlsruhe i Ourlach . HPforzheim . Brodtaxe . Karlsruhes Durl . £ Fleischtaxe . iKarlsr . Durl .

Das Malter ss. kr . fl. kr . fl . kr. Ein Weck zu Pf . Llh . Pf e . Das Pfund kr . k.

Neuer Kernen — — — — 1 kr . hält
» Ochscnfleisch 7 7

Alter Kernen 12 i3 11 43 11 l Gemeines -

Walzen - - IO — 10 — — dito zu 3 kr. — 9 ' * 11 Rindfleisch - 5 b

Neues Korn «— — — — 5 Ö2 Weißbrot , zu lKuhfleisch - 5

Altes Korn 7 3o 7 3o — — 6 kr» hält 3o X 1 [ Kalbfleisch - 6 6

Gem . Frucht
Gersten - - 7 3o 7 3o Schwarzbrot , RäuplingSfl .

Hammelfl . 7 6

Haber - - - 5 — -> — ZJ 20 zu 7 kr . hält 9 — Schwcinefl . 6 6

Welschkorn - 6 21» 6 24 6 34 dito zu >4kc . 4 Ochsenzunge 8 7

Erbsend . Sri .
Linse » - - -

— r — . — ~ zu 5 kr. hält — — 1 >9 Ochscnmaul
> Ochsenfuß

928 8

Bohnen - - — — — — — — t zu 10 kr. hält 3 I 6 1 Kalbskopf 22 16

( Biktualien - Preise . ) Rmdschmalz das Pfund »6 kr. — Schweineschmalz 16 kr. -r Butter iS kr.

Lichter , gegossene 16 kr . — Saife 14 kr. — Unschlitt das Pf . — kr. S Dver 8 kr.

Verlag und Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerey.



( i ) Boxberg . sAufforderung . j Von der
Fürstl . Lciningenschcn Domainenka 'Hless wurden un¬
term , 8 - August iS »6 der tiesseitkgen Amtsstelle die
nachbenanntcn Deposikalbenä >c , welche in früheren
Jahren hinterlegt und am 7 . Juli - 8 »3 zu der Fürstl .
Leiningenschen Schuldentilgungskasse abgegeben wor¬
den , rückgelirfert : fl . kr .

1 ) Kollectur zu Dainbach 8 43 £
а ) Georg Frank zu Schwabbaustn 4 81
3 ) Simon Svhns zu Schweigern 55 3 ^
4 ) Heiurich Herolds Wirrwe - allda 5 15 ^
5 ) ManinJWürth Eonc. - Masse allda 7 io £
б ) Heinrich Herold daselbst , 34 4t)
7 ) Heinrich Volk von Dainbach 7 30
8 ) Jakob Schlör von da 1 23
9 ) Melchior Fuchs daselbst — 8

10 ) Kaspar S >lbkrzabn v . Schweigern 15 27
Da nun weder die Ursache der Deposition dieser

Betrage aus den Amtsactcn erörr . rt werden kann ,
noch die Betheiligten bck . nur sind , welche itzt einen
Anspruch darauf machen tonnen , so werden anmjl
alle , welche einen solchen ^Impruch auf den Bezug
jener Depositen zu baden klauben , öffentlich nufge -
fordert , ibr . Änfrüche binnen 4 Wochen bei diessei¬
tiger Amtsstelle geltend zu machen , da sonsten die
Depositen als verfallen erkannt werden müßten .

Boxbcrg am « 9 . Nov . 1822 .
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deSPflegerL soll bei Der »

luft der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nicbls geborgt oder
sonst mit denselben kontrabirt werden . AÜS dem

Bezirksamt Wolfach
^ ( >) von Schappach demTaqlchner Wcndelin
Ar m b ru sker u . dessen Ehcgat . Klaritas Schwarz
dcr . n ausgestellten Pflca/k Isidor Armbruster von

da ist.

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ibr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten " ächsten Verwandten gegen Caution
wird ausoe ^ eterr werden . AuS dem

Bezirksamt Basen .
( >! von Baden der Joseph E ^ art , von bef=

feil Auftn ' batt seil 12 Jahren keine Nachricht besteht ,
dessen Vermögen in 2382 fl . » » kr . besteht . A . d .

' Bezirksamt Buchen .
( 3 ) von Limbach der Valentin Schofer ,

Bäckergescll , Sohn deS bürgerlichen Einwohners
Benedict Schofer , welcher sich im Jahr > 808 in
seinem >5ken Lebcnsjabre in die Fremde , und nach
seinem letzten im Jahr > 8 >3 - an seinen Vater er¬
lassenen Schreiben , unter die französische Armee als
Feldbacker begeben , dessen Vermögen in 1576 fl.
24 kr . besteht . AuS dem

B e z i r ksamt Ueberlingen .
( 1 ) von Andelshofen dcr Joseph B 0 m-

mer , grb . im Jabr 1763 welcher al « Bedienter sich
vor 35 Jabcen von Hause entfernte , und seit dieser
Zit keine Nachricht mebr von sich gab , dessen Ver¬
mögen in l ^ r fl . besteht .

(2 ) Rastatt , sVerschollenheitserklärung . ! Die
im Jabr > > 21 in öffentlichen Blättern vorgelahcne
Elisabeth ., Laubel von Iffezheim wird , da sie sich
dis jetzt nicht gemeldet hat , für verschollen erklärt ,
und ihr Vermögen an die gesetzlichen Verwandten der¬
selben in fürsorglichen Besitz ausgefolgt

Rastatt den 2l . Nov . >822 .
Großherzogl . ObcrAmt .

( 3) N e ck a r g c m ü n d . , ^Aufforderung . ! Franz
Heber oder Huber dessen

'
Aufenthalt unbekannt ,

ist für Leonhard Grämlich von Angeloch vor unge¬
fähr 2 « Jahren in Militairdienste getreten . Dersel -
be oder dessen allenfallsige rechtmäßige Erben werden
hiermit aufqefvdert , das von dem Einstellcr dahier
deponirte EinstandsKapital von >00 fl . binnen 4
Wochen in Empfang zu nehmen und sich hierzu ge¬
hörig zu legicimirm , oder zu gewärtigen , daß auf
weitere hohe Anordnung gedachte Federung für ver¬
fallen erklärt werde .

Neckargemünd den 9 . Nov . > 822 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Rastatt . sBcrichtiquna . j Der unterm
11 . July d. I . auf fruchtlos gebliebene Vorladung
verschollen erklärte Holl von Rothenfels heißt nicht
Anton , sondern Joseph Holl , was zur Vermei¬
dung jeder Irrung nachträglich bekannt gemacht wird .

Rastatt den r >. Nov . r8rr .
Großherzogl . OberAmt .

( 0 Offenburg Berichtigung ! In der
Aufforderung an die Erben des Michael Deck von
Pirmasens ( in Nro . 9, . 93 u . <)6 . dieser

'
Blatter )

heißt es aus Versihen , „ Jahresfrist " statt
„ V > erte l ja bresfrist "

, welches zur Nachricht
hiemit bekannt gemacht wird .

Offenburg de » 27 Nov . >822 .
Großherzogl . Lderamt .
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AuSgetretener Morladungen .
( >) Achern . (Fahndung und Signalement )

Der wegen eines Diebstahls hier eingesessene Ziegler
Niklaus Strek vulgo Uhrenmacher ist nach
gelungener Erbrechung des Gefängnisses entwichen .
Sammtliche Behörden werden ersucht , auf denselben zu
fahnden , und ihn im Bekretunqsfalle gegen Erstattung
der Kosten hieher liefern zu lassen.

Achern den 29 . Nov . 1822 .
Grvßh . Bezirksamt .

Signalement .
Niklaus Strek von Gamshurst , ist 4<r Jahre

alt , 5 Schuh 6 Zoll groß , hat schwarze Haare ,
Augen , Bart und Augenbraune » , Mittlern Mund ,
spitzige große Nase , länglichtes blasses Gesicht . Der¬
selbe trug bei seiner Entweichung einen gelb nanquin -
nettcn Tschoben , graue leinene Hosen , Strümpfe
und Stiefel , blaue Weste mit dunklen Knöpfen , ein
schwarzes Halstuch und eine blau tuchene Kappe mit
ledernem Schilde . .

( 2 ) Bruchsal . s Vorladung ] Der ledig «
Bürgcrssohn Michael Zimmerer von Zeutern , hat
sich der unterm rZ . October d . I . in Zeutern verüb¬
ten Verwundung des Dragoners Franz Anton Kober
von Odenheim höchst verdächtig , und sich darauf flüch¬
tig gemacht . Derselbe wird daher in Gemasheit bo -
hen Beschlusses des Großh . Hochpreißlichen Hofgerichts
des MitlelrheinS vom 9. dieses Nro . 1950 . anmit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen um so gewisser
dahier zu stellen , und wegen des auf ihm ruhenden
Verdachtes her Verwundung des Kober zu verant¬
worten , als er im Nichterschei

'
nungsfalle mit seiner

Verantwortung werde ausgeschlossen , und dann wei¬
ter werde erkannt werden , waS Rechtens .

Bruchsal den 23 . Nov . 1822 .
Großherzogl . Oberamt .

(2 ) Bruchsal . ( Fahndung u . Signalement . )
Der unten signalisirtc Eorrectivnar Landolin Müller
von Oberwolfach ist heute Abend um bald 7 Uhr
nach Ausbrechung eines Kreutzstocks in dkr Schreine -
rey durch das eiserne Gitter entwichen . Alle obrig¬
keitlichen Behörden werden daher ersucht , auf den
Entwichenen fahnden , ihn im Betretungsfalle arreti -
ren , und wohlverwahrt anher abliefern lassen zu wol¬
len . Bruchsal am 25 . Nov >822 .

Großh . Zucht - u . CorrectivnSkauSDerwaltung .

Signalement .
Derselbe ist 21 Jahre alt , 5 Schuh 4 Zoll r

Strich groß , von untersetzter Statur , hat braune
Haare , rundes volles Angesicht , graue Augen ,
blonde Augenbraunen , nitdere und breite Stirne ,

stumpfe Nase , etwas aufgeworfene Unterlippe , her-
vorstehendes finn , ist blatternarbig und hat vornen
eine Zahnlücke . Er ist bekleidet mit einer dunkelblau -
tüchenen Kappe mit Schild , einer schwarzen Halsbin¬
de, einer Piqueweste mit gelben Streifen , einem

blaßgelben Wamms von Nanquin , weißleincnen lan¬

gen Hosen , dergleichen Strümpfen , und frisch gesohl¬
ten Schuhen . ' Das Hemd , welches er am Leibe tragt ,
ist mit Nro . 57 . bezeichnet.

( 1 ) Hüfingen (Fahndung und Signale¬
ment . ) Unten signalisirter Jauner Thomas Oslvsn
Jctingen , — K . Bayerischen Landgerichts Burgau , —

welcher durch Urthcl des Großh . Hofqcrichts zu Mcers -

burg wegen Jaunerey , dritten Diebsstahls , und Ge¬

brauch gefälschten Wandcrbuchs zur 4 jährigen in

Freyburg zu erstehenden gemeinen Zuchthaus - Strafe
condemniret worden , hat sich auf dem Trancport zu
Geisingen in verflossener Nacht aus dem Verwah -

rungSorte mittels Wegschaffung der Fußeisen flüch¬
tig gemacht . Sämmtliche Obrigkeitliche Behörden
werden daher geziemend ersucht , auf diesen gefährli¬
chen Purschen genau fahnde » , selben auf Betreten
arretircn , und wohlverwahrt anher einliefern zu
lassen .

Signalement .
Thomas Ost , -»5 Jahr alt , 5 ' 3 " gross , hat

eine breite Stirne , graue Augen , braune Haare ,
und Augbraumn , mittleren Mund , eine gerade spi¬

tzige Nase , rundes Kinn , länglichtes Angesicht ,
blasse Gesichtsfarbe , braunen Bart , und ist beson¬
ders an einer Narbe auf dem rechten Backen kenn¬
bar . Er ist bek/eide: mit einem dunkelblauen Kittel ,
Zwilchhosen , einem weißgestreiften Gilet , Strüm¬

pfen , Bandelschnben und einem runden schwarzen
Filzhut . Hüsingen den 27 . Nov . » 8rr .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Rastatt . (Landesverweisung .) Durch
hohes chofacrichtliches Erkenntniß vom 22 . d . M . ist
die wegen Landstreichercy und Diebstahls dahier ein¬

gesessene Anna Maria Schmitt von Seligenstadt
im Großherzogthum Hessen der Großh . Bad . Lande
verwiesen worden .

Signalement .
Sie ist gegen 40 Jahre alt , von mittlerer un¬

tersetzter Statur , hat schwarze Haare , eine etwas
hervorragende Stirn , starke schwarze Augenbraunen ,
graulichte Augen , eine kurze dicke Nase , ein volles

rundes wohlaefärbtee Gesicht , in der obern Kinnlade
nur noch einen einzigen Vorderzahn , und ist dem
Branntweintnnkcn ergeben .

Rastatt den 30 . November »8rr .
Großh . Obcramt .

( Hierbey eine Be, läge . )
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